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Josef und seine Brüder

Eine sch
recklich nette Familie

Herzliche 
Einladung!

Fragen:04761 / 70396
Für Kinder ab 5 Jahre

Samstags: 
14.03., 13.05.

9.30 - 11.30 Uhr

Frühstück + Spiele +

Lieder + Kreatives

Kostenlos
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Informationen der evangelisch-lutherischen  
Auferstehungskirche und St.-Liborius-Gemeinde

in Bremervörde
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Fotos auf der Umschlagseite:
 Altarkreuz; verhüllt  - © epd-bild/Gerhard Bäuerle - Text B. Schröder
 Pastor Volker Rosenfeld  - © Helmut Kück 
 Kinderkirche  - © St. Liborius

Ohne ehrenamtlich mitarbeitende Jugendliche und junge Erwachsene gäbe es keine 
Jugendarbeit in St.-Liborius. Sie sind tätig in der Arbeit mit Konfi rmanden, dem 
Jugendgottesdienst Heaven Live und bei vielen Projekten wie Jugendosternacht, Brunch 
and Pray usw. Die Freizeiten mit den Konfi rmanden, das Sommerlager, die Familien- und 
die Epiphaniasfreizeit werden großteils von den Mitarbeitenden gestaltet. Die Juleica-
Ausbildung ist obligatorisch und wir sind im Kirchenkreis Jugendkonvent vertreten.

Arbeiten verlässlich beim Kindergottesdienst der Auferstehungskirche und als 
Teamer bei Konfi rmandenfreizeiten mit (v.l.n.r: Neeske, Anna, Alexander, Jana und Olga)
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Ein Großteil der ehrenamtlich mitarbeitenden Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf der Epiphaniasfreizeit im Januar 
2020, mit Diakon Henning Bütepage.

© H. Bütepage
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Angedacht - „Zuversicht! 7 Wochen ohne Pessimismus“

Das Motto der evangelisch-lutherischen 
Kirche für die  diesjährige Fastenzeit 
lautet: 

Wer kennt es nicht? An manchen Tagen 
geht alles schief. Man hat verschlafen, 
steht im Stau, am Arbeitsplatz herrscht 
dicke Luft, weil ein wichtiger Auftrag 
nicht zustande gekommen ist. Und 
man fragt sich: „Bin ich denn vom Pech 
verfolgt? Geht es immer so weiter?“ 
Hier setzt das Motto an, sieben 
Wochen ohne Pessimismus in die 
Zukunft zu blicken. Denn verschlafen 
kann jeder mal, die Zeit im Stau kann 
man für andere Dinge nutzen und bei 
der Arbeit gibt es auch bessere Tage. 
Eigentlich kann man sich entspannt 
zurücklehnen, zumal es sich um ganz 
normale Alltagsprobleme handelt.
Anders ist es bei größeren Krisen 

wie Trennungen, dem Verlust des 
Arbeitsplatzes oder einer schlimmen 
Krankheit, von der man selbst oder 
ein enges Familienmitglied betroffen 
ist. Man fühlt sich hilflos ausgeliefert, 
die Zukunft erscheint düster und grau. 
So absurd es in der momentanen 
Situation auch klingen mag, aber 
gegen die Hilflosigkeit hilft Zuversicht. 
Nicht umsonst ist in vielen Ratgebern 
die Rede von der Kraft der positiven 
Gedanken. Damit ist nicht gemeint, 
alles durch die rosarote Brille zu 
sehen. Es geht darum, aus Krisen und 
Problemen seine Schlüsse zu ziehen 
und dabei positiv in die Zukunft zu 
sehen.
Bei der Fastenaktion „7 Wochen ohne 
Pessimismus“ will die Kirche dazu 
aufmuntern, das Prinzip Hoffnung 
in den Fokus zu rücken. Im Sinne 
Jesu Christi sollen Zukunftsängste 
und Misstrauen überwunden werden. 
Denn in der Geschichte um Tod und 
Auferstehung, während der Fastenzeit 
und zu Ostern, gilt neben dem Glauben 
und der Liebe das Prinzip Hoffnung. 
Auch in schwierigen Lebensphasen 
steckt viel Kraft in uns, wobei die 
Familie, Freunde und die Gemeinschaft 
unterstützend wirken. Mit Zuversicht 
ist es möglich, aus Krisen zu lernen 
und gemeinsam neue Wege gegen die 
Hilflosigkeit zu entdecken. Denn das 
Glas ist halb voll und nicht halb leer! 
Mit optimistischen Grüßen
Ihre Domenica Rode

Ist das Glas halb voll oder halb leer?
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„Zuversicht! 
7 Wochen 

ohne Pessimismus.“ 
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Angedacht - „Zuversicht! 7 Wochen ohne Pessimismus“

„Kopf hoch, wird schon wieder!“ - 
Dieser Satz ist schnell mit auf den Weg 
gegeben und soll den ermuntern, der 
pessimistisch und hoffnungslos in die 
Gegenwart oder Zukunft schaut.
Aber wer schon einmal in Schmerz 
und Leid, Traurigkeit und Schwierigkeit 
verwickelt war, weiß: Solche Sätze 
fühlen sich an wie billiger Trost, der im 
eigenen Empfinden kein bisschen hilft. 

7 Wochen ohne Pessimismus ist daher 
ein ehrgeiziges Projekt. Geht das 
überhaupt?
In dem provokanten Titel höre ich eine 
biblische Weisheit und Erfahrung: Wir 
haben bis zu einem gewissen Grad 
manches in der Hand, wie sich unsere 
Seele fühlt und in welche Richtung 
unsere Gedanken gehen. Denn unsere 
Seele ist ein feines Konstrukt. Sie 
reagiert auf das, was wir ihr geben. 
Das ist genau wie mit der Ernährung: 
Wenn ich nur Hamburger esse, werde 
ich dick. Esse ich nur Schokopudding, 
wird mir schlecht. Esse ich nur Gurke, 
werde ich kraftlos.
Wenn ich nur schlechte Nachrichten 
sehe, höre und lese, wenn ich nur 
inmitten depressiver Menschen bin, 
wenn ich mich rund um die Uhr nur 
um die Sorgen anderer kümmere, 
werde ich pessimistisch, kraftlos und 
will resignieren. Meine Seele bekommt 
dann nur Negatives zu essen.
Leider ist meine Seele vergesslich. Es 

mag so viel Gutes schon passiert sein 
in meinem Leben, in dem ich Gottes 
Wirken und Handeln entdeckt hatte. 
Aber meine Seele kann das vergraben 
und vergessen durch schwere Wochen, 
Monate und Jahre.
Deshalb ist es gut, den Blick unserer 
Seele bewusst auf das zu richten, was 
Gott Gutes getan hat: Sei es allgemein 
gesehen das tägliche Essen, Trinken 
und im Trockenen Wohnen, seien es 
konkrete Sachen wie gute Gespräche, 
die bestandene Prüfung oder der 
gefundene Schlüssel.
Wenn ich aber heute den Kopf in den 
Sand stecke, knirsche ich morgen 
mit den Zähnen. Darum sagt der 
Psalmbeter David zum Beispiel: 
„Lobe den Herrn, meine Seele und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat.“ Das eröffnet der Seele den 
Erinnerungsschatz an die guten Taten 
Gottes und weist den Pessimismus in 
die Schranken. Gott hat schon geholfen 
und er wird wieder helfen.
Stephan Dreytza
Pastor

7 Wochen ohne Pessimismus – 
ist das möglich!?
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Auferstehung berichtet

Ein Dankeschön an die MitarbeiterInnen!

Es hat bereits Tradition, dass in 
Auferstehung zum Jahresbeginn alle 
Ehren- und Hauptamtlichen zu einem 
Dankeschön-Abend eingeladen werden 
(siehe Fotos). So sind auch dieses 
Jahr wieder über 40 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Einladung des 
Kirchenvorstandes ins Gemeindehaus 
gefolgt. Nach einer gemeinsamen 
Abendmahlsfeier wurde zusammen 
gegessen und getrunken. Eine gute 
Gelegenheit, sich im fröhlichen und
ungezwungenen Miteinander über 
die Gemeindegruppen hinaus auszu-
tauschen und kennenzulernen. Zum 
Abschied gab es für jeden Teilnehmer 
noch ein Trinkglas mit der Jahreslosung 
2020 „Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben! (Mk 9, 24)“ als Geschenk.
Stefan Feindt

© alle Fotos S. Feindt
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Auferstehung berichtet

Wir freuen uns mit Euch auf Eure 
Konfirmation am 26. April

„Es tut mir leid, aber ich kann leider 
nicht dabei sein. Ich wäre gern 
gekommen, aber bitte entschuldige 
mich!“ So sagen sie alle, als er ihnen 
die Einladung überbringt. Jeder hat 
etwas anderes vor, jeder hat seine 
Gründe. Das ist eine Erfahrung, die 
manche Jugendliche schon selbst 
gemacht haben, eine Enttäuschung 
ohnegleichen. Aber aus so mancher 
Enttäuschung wächst neue Kraft und 
Kreativität.
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der Auferstehungskirche haben auf 
ihrer Freizeit im Januar ein spannendes 
Rollenspiel zu der Geschichte vom 
großen Abendmahl (Lk 14) entwickelt. 
„Wenn die, mit denen ich feiern will, 

mir nur Absagen geben, dann feiere 
ich eben mit anderen: Geh los und 
lade alle, die du auf der Straße finden 
kannst, zu meinem Fest ein!“, sagt der 
Gastgeber zu seinem Boten, „Auf dass 
mein Haus voll werde!“
Die Einladung zum Abendmahl wurde 
von den Jungs und Mädchen, die am 
26. April konfirmiert werden, gern 
angenommen. Mit selbst gebackenem 
Brot, selbst formulierten Gebeten und 
einem feierlich hergerichteten Raum 
wurde der Abendmahlsgottesdienst zu 
einem wahren Fest.
„Diesen Gottesdienst werde ich so 
schnell nicht vergessen!“, hieß es am 
Ende.
Volker Rosenfeld, Pastor

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen 
wir keine Namen und Fotos der Konfirmanden
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Auferstehung berichtet

Kanzelbericht der Auferstehungskirche Bremervörde
2017 2018 2019

Gemeindeglieder 1.544 1.525 1.473
Taufen 14 11 8
Konfi rmationen 20 11 13
Trauungen 3 1 0
Beerdigungen 29 40 34
Kirchenaustritte 6 11 15
Kircheneintritte 1 0 0
SUMME Verringerung 5 11 15
Gottesdienstbesucher 4.660 5.085 4.818
Kindergottesdienste 179 220 181
Abendmahlsgäste 560 541 533
Kollekten und Spenden 
(gerundet)

22.812,20 € 26.828,99 € 32.082,26 €

davon Brot für die Welt 915,72 € 767,13 € 1.179,02 €
davon Stadtteilladen 8.612,64 € 12.762,44 € 17.894,23 €
Freiw. Kirchenbeitrag 2.880,45 € 2.942,00 € 3.075,00 €
Kapital der Stiftung 758.942,87 € 770.294,09 € 843.516,40 €
Aktion 3 x 50 (seit Juni 2008) 37.889,00 € 40.089,00 € 42.492,10 €

Dank fÜr freiwilligen Kirchenbeitrag 2019

Vielen Dank an die zahlreichen 
Unterstützer, die im vergangenen 
Jahr dem Aufruf zum freiwilligen 
Kirchenbeitrag gefolgt sind. Insgesamt 
sind Spenden in Höhe von 3.075 EUR 
für die Gemeinde Auferstehungskirche 
eingegangen.
Mit diesem Geld wurden neue 
Gesangbücher (Foto) angeschafft. 
Außerdem soll das Klavier im 
Gemeindehaus neu gestimmt werden 
und die Akustik in der Kirche verbessert 
werden.
Stefan Feindt

©
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 St.-Liborius-Nachrichten

Jugendosternacht 2020

Ein lebendiges Osterfest? In der 
evangelischen Jugend St. Liborius 
nicht nur eine leere Floskel! Leckeres 
Essen, Spaß haben und gemeinsam 
die Nacht vor Ostern lebendig werden 
lassen, sind die Eckpfeiler unserer 
Jugendosternacht. 
Kern der Bremervörder Jugend-
osternacht ist zudem seit jeher ein 
abwechslungsreicher Kreuzweg, durch 
welchen sich die letzten Tage Jesu 
erleben lassen. Die 13 Stationen des 
Kreuzwegs werden jedes Jahr neu von 
den Mitarbeitern der evangelischen 
Jugend gestaltet. Sie regen zum 
Nachdenken an, helfen Entscheidungen 
zu treffen und eigene Gedanken in 
Worte zu fassen. Die Veranstaltung 
endet dann je nach Interesse nach der 
gemeinsamen Andacht um Mitternacht 
oder mit dem Osternachtgottesdienst 
am Ostersonntag.
Wir laden alle Jugendlichen ab 

Konfirmandenalter herzlich ein. 
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen per Mail über nike-b@gmx.de .

Der gestaltete Kreuzweg steht zudem 
bereits vorab jedem Interessierten 
offen. Am Samstag, dem 11. April 
2020 von 17.00 bis 20.00 Uhr, sind 
alle herzlich eingeladen durch unsere 
13 Stationen die Ostergeschichte in 
einem neuen Licht zu sehen.
Niklas Bünting

© S. Wellbrock

Station 13 des Kreuzweges (Foto von 2016)

Osternacht und OsterfrÜhstÜck

Freuen Sie sich auf den Gottesdienst 
in unserer St.-Liborius-Kirche am 
Ostermorgen. Erleben Sie die Stille 
in der Kirche, das Entzünden der 
Kerzen, Lesungen und den Gesang 
der Kantorei. Wir laden Sie ganz 
herzlich ein, zur Feier der Osternacht 
am Ostersonntag, dem 12. April, um 
5.30 Uhr, in der St.-Liborius-Kirche. Zu 

diesem festlichen Gottesdienst gehört 
das Taufgedächtnis. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle ins Ludwig-
Harms-Haus eingeladen. Wer möchte, 
darf eine Spende geben. Anmeldungen 
bitte telefonisch über das Kirchenbüro, 
Tel. 31 46. Kurzentschlossene sind 
ebenso herzlich willkommen. 
Birgit Meyer
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St.-Liborius-Nachrichten

Taufe und Konfirmationen
10. Mai 2020 - 9.30 Uhr

Das sind unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2020. Es ist 
ein munterer Haufen mit sehr 
unterschiedlichen Persönlichkeiten. Da 
gibt es Laute und Leise, Schüchterne 
und Vorlaute, Kleine und Große, 
Interessierte und Stundenabsitzer, 
Konfis aus allen Schulformen, Konfis 
aus reichen Elternhäusern und solche, 
die mit wenig auskommen müssen, 
alle sind sie vertreten. Wir sind zu einer 
Gruppe geworden und das besonders 
durch die Freizeit in Berensch. Dazu 
gehören nicht nur unsere 36 Konfis, 

sondern auch die ca. 20 jugendlichen 
Mitarbeitenden, die einen großen Teil 
in der Konfirmandenzeit mitgestaltet 
haben. Durch unsere Vakanzen hatten 
wir bei diesem Jahrgang keinen 
Pastor mit an Bord. Deshalb hat der 
Kirchenvorstand Diakonin Claudia Meyer
aus Sittensen auf Honorarbasis 
angestellt und so konnten wir uns zu 
zweit gut ergänzen.
Wir verstehen die Konfirmandenzeit 
nicht als Unterricht, obwohl das im 
Wort Konfirmandenunterricht vor-
kommt. Natürlich haben wir auch 
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Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen 
wir keine Namen und Fotos der Konfirmanden
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Konfirmationen
17. Mai 2020 - 9.30 Uhr

Phasen, die nach Unterricht aussehen, 
aber es geht nicht um Leistung und 
Noten. Wir sind eine Gemeinschaft auf 
Zeit, wir sind Fragende und Suchende. 
Wir entdecken, dass Gott auch uns 
sucht. Wir klopfen die Inhalte des 
christlichen Glaubens auf das ab, was 
es für uns bedeuten kann zu glauben. 
Die Konfis wachsen an Persönlichkeit 
in diesem Jahr. Wir fragen uns, wie 
wir leben können und wollen. Und 
wir entdecken, dass „Kirche“ etwas 
ganz Anderes ist, als viele dachten. 
Wir lachen viel und haben Spaß 

miteinander, so bleiben viele auch nach 
der Konfirmation dabei.  Wir erleben 
eine Gemeinschaft, in der wir sein 
dürfen, wie wir sind. Viele öffnen sich 
für die Liebe Gottes und bekommen 
ein neues Grundvertrauen in Gott, in 
sich und in ihr Leben.
So freuen wir uns als Kirchengemeinde 
über jede und jeden in diesem 
Konfijahrgang. Lasst uns weiter auf 
Entdeckungsreise gehen.
Diakon Henning Bütepage

St.-Liborius-Nachrichten
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Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen 
wir keine Namen und Fotos der Konfirmanden
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St.-Liborius-Nachrichten - Kanzelbericht

Kanzelbericht der St.-Liborius-Gemeinde Bremervörde
2017 2018 2019

Gemeindeglieder 5.001 4.881 4.765
Taufen 15 33 25
Konfi rmationen 45 32 32
Trauungen 5 6 8
Beerdigungen 82 78 86
Kirchenaustritte 52 49 59
Kircheneintritte 8 5 4
SUMME Verringerung 44 44 55
Hauptgottesdienste 6.010 6.181 6.006 
Nebengottesdienste 7.863 7.958 7.345
SUMME Gottesdienstbesucher 13.873 14.139 13.351
Kindergottesdienste 190 184 53
Abendmahlsgäste 971 1.332 1.130
Hausabendmahl 2 0 0
Kollekten und Spenden 
(gerundet)

79.193,00 € 
inkl. "Liborius 

klingt" 
37.759,60 €

68.194,92 € 
inkl. "Liborius 

klingt" 
26.665,48 €

58.792,31 €
inkl. Orgelreno- 

vierung
23.543,39 €

davon Brot für die Welt 3.927,49 € 3.568,71 € 3.827,50 €
Diakonische Gaben 1.464,93 € 1.018,99 € 1.144,45 €
Freiw. Kirchenbeitrag 9.969,34 € 9.979,10 € 7.774,10 €
Kapital der Stiftung 758.942,87 € 770.294,09 € 843.516,40 €
Aktion 3 x 50 (seit Juni 2008) 2.430,00 € 2.200,00 € 2.470,00 €

Besonderes Geschenk gesucht?
Orgelpfeifen in silber und silber vergoldet

Wer einen Musik begeisterten Menschen 
beschenken möchte oder noch ein 
Schmuckstück besonderer Art sucht, 
hat die Möglichkeit, handgefertigte 
silberne oder silber vergoldete 
Orgelpfeifen als Anhänger, Anstecker 
oder Krawattenklammer zu erstehen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte  im 
Kirchenbüro, Tel. 31 46 oder bei Imke 
Weitz, E-Mail: imke.rasch@web.de!

Der Erlös aus dem Verkauf, der vom 
Ehepaar Wolff entworfenen und 
kostenlos zur Verfügung gestellten 
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St.-Liborius-Nachrichten
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Das noch junge Jahr 2020 könnte für 
die Kirchengemeinde St. Liborius in 
mehrfacher Hinsicht ein besonderes, 
frohes und positives Jahr werden. 
Die allseits bekannte prekäre 
Personalsituation hat sich 
zwischenzeitlich entspannt und 
so wurde nun am 16. Februar die 
Kreiskantorin Imke Weitz, nach 
Beendigung ihrer verkürzten Probezeit, 
im Rahmen eines Gottesdienstes 
offiziell in ihr neues Amt eingeführt.
Mit Beginn des Monats April wird dann 
auch die Pfarrstelle II wieder besetzt 
werden. Dann tritt Gerhard Schäfer 
sein Amt als Pastor in St. Liborius an 
und wird am 26. April dann ebenfalls 
offiziell in unserer Kirchengemeinde 
eingeführt werden.

Zu beiden Gottesdiensten mit jeweils 
anschließendem Empfang lädt der 
Kirchenvorstand ganz herzlich ein.
Mit diesen beiden Personalien ist die 
leidige Zeit der Vakanz in Bremervörde 
beendet und der Kirchenvorstand 
bedankt sich bei den hauptamtlichen 
Stelleninhabern, den eingesetzten 
Vertretern, der Region, beim 
Kirchenamt und beim Kirchenkreis, 
sowie bei der Landeskirche Hannover 
für ihren Einsatz und Engagement, für 
die erfahrene Unterstützung und die 
stets wertschätzende Begleitung in 
den zurückliegenden Monaten.
Karsten Thomsen
Vorsitzender

EinfÜhrungen

Schmuckstücke kommt der Sanierung 
unserer Hillebrand-Orgel zugute. 
Imke Weitz

Krawattenklammer,
silber, 75,00 Euro

Anstecknadel, 
silber, 49,00 Euro Anhänger, silber, 

49,00 Euro,
ohne Kette

Anhänger, silber 
vergoldet, 
110,00 Euro, 
ohne Kette



14

Kirchenmusik - Wir laden ein

Unter diesem Motto sind alle von 9-99 
Jahren willkommen, die schon immer 
einmal singen wollten, davon aber aus 
verschiedenen Gründen abgehalten 
wurden. Sätze wie: „Du kannst nicht 
singen.“ o. ä. können dabei völlig 
ausgeblendet werden.
Unter fachkundiger Anleitung von 
Kirchenmusikerin und Gesangspäda-

gogin Imke Weitz können kurze 
musikalische Folgen erlernt werden, 
aber auch neue geistliche Lieder 
gesungen werden und Lieblingslieder 
jeder Art mitgebracht werden.
Termine sind: 
Freitag, 06. März, 17.00-18.00 Uhr,
Mittwoch, 15. April, 17.00-18.00 Uhr,
Mittwoch, 06. Mai, 17.00-18.00 Uhr

„Einfach singen“ – einmal im Monat – im Ludwig-Harms-Haus

Die Sängerinnen 
und Sänger der 
Kantorei St. Liborius 
musizieren unter 
der Leitung von 
Imke Weitz die 
Kantate „Dank 
für Golgatha“ von 
Klaus Heizmann. 
Der Komponist 
schreibt dazu in 
seinem Vorwort: 
„Das Sterben Jesu 

auf Golgatha und seine Auferstehung 
haben die Welt verändert. Leider gibt 
es Menschen, die noch nie davon gehört 
haben oder die dieser Tatsache sehr 
gleichgültig gegenüber stehen.“ Mit 
seiner Musik möchte er dazu beitragen, 
dass Zuhörende und Musizierende 
gleichermaßen wieder neu von der 
tiefen Bedeutung des Karfreitags 
berührt werden. Mitwirkende sind 
Dieter Müller (Bass) und Katharina 
Düweke (Klavier).
Imke Weitz

Musikalische Andacht zur Todesstunde Jesu 
Karfreitag, 10. April 2020, 15.00 Uhr in der St.-Liborius-Kirche

„Dank für Golgatha“

am Freitag, dem 24. April und Freitag, dem 29. Mai, jeweils um 11.00 Uhr.
Bevor die Hillebrand-Orgel voraussichtlich im Herbst 2020 renoviert werden 
wird, setzt Imke Weitz die Tradition der Orgelmusiken fort. Der Eintritt ist frei.

Orgelmusik zur Marktzeit 

© epd-bild / Gerhard Bäuerle
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Kirchenmusik - Wir laden ein

Di Chuzpenics
Klezmer und jiddische Lieder aus Kiel

Sonntag, 19. April 2020, 18.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus

Reif fürs Museum? Jiddische Musik 
hat eine Tradition - aber zu der gehört 
es, lebendig und wandlungsfähig 
zu sein, alles aufzusaugen, was 
rundherum klingt, und in der kleinsten 
Mauerritze zu blühen. Eher also ein 
schlüpfriges Chamäleon als ein braves 
Ausstellungstück... 
Di Chuzpenics begeistern sich für 
die verschmitzten Geschichten, 
die erfrischenden Rhythmen und 
die wehmütigen Melodien der 
Klesmermusik.
Di Chuzpenics sind eine Klezmer-
“kapelje“ mit einem wohlig 
schwingenden Quetschen-Fundament, 
auf dem Oboe und Geige gegeneinander 
zum Duell antreten - und Martin W. Luth 
gesellt sich mit seinem klaren Bariton 
als singender Geschichtenerzähler 
dazu. Doch immer wieder formieren 
die vier Kieler sich zu überraschenden 
Duetten, Trios oder auch zu einem 
klangvollen A-cappella-Chor. Diese 
farbigen, eigenwilligen Arrangements 

ergeben sich unmittelbar aus der 
vielschichtigen Tiefe der jiddischen 
Musik.
Klezmer ist eine weitgereiste Musik, 
die ihr bestes Zuhause im Herzen 
findet. Di Chuzpenics kombinieren 
frech jahrhundertealte Musik mit selbst 
ersponnenen und neu entdeckten 
Melodien, die ihnen zulaufen. Der 
Eintritt ist frei.
Imke Weitz

Di Chuzpenics, das sind: Martin W. Luth, Gesang,
Jule Schwarz, Geige, Christine v. Bülow, Oboe und 
Englischhorn, Martin Quetsche, Akkordeon
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Wenn Sie diese Ausgabe des 
Schaufensters in den Händen halten, 
ist der Frühlingsanfang nicht mehr 
weit. Wir erleben die Passionszeit 
mit ihren besonderen Liedern und 
freuen uns auf die fröhlichen Lieder 
des Osterfestes. „Singe, wem Gesang 
gegeben“ – so lautet ein geflügeltes 
Wort. Das wollen wir gemeinsam tun 
am Freitag, dem 17. April 2020 in 
der Auferstehungskirche um 19.00 
Uhr im Rahmen der ersten Musik am 

Freitagabend in diesem Jahr. Mit Ihrer 
Beteiligung suchen wir die Lieder aus, 
die wir an diesem Abend singen wollen. 
Neudeutsch heißt das „interaktiv“. 
Kurze Hintergrundinformationen zu 
den „christlichen Volksliedern“, ein 
bisschen Theater und ein Karikaturen-
Quiz runden den Abend ab. Freuen 
Sie sich auf eine fröhliche und 
unterhaltsame Musik am Freitagabend.
Ihre Cornelia Lochner  

Christliche Volkslieder

„Save the Date“

Am Freitag, dem 05. Juni 2020, 
findet eine „Musik am Freitag-
abend“ in der Auferstehungs-
kirche statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Es musizieren Birgit 
Glatz und Sybille Hansen-
Böhnke (Sopran; Foto rechts) 
und Timo Corleis (Orgel; Foto 
links). Nähere Informationen in 
der nächsten Ausgabe.
Sybille Hansen-Böhnke

© Timo Corleis © Christa Burfeindt
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Wir laden ein

Eltern-Kind-Gruppe
Montag 15.30 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Jungschar und Jungengruppe abwechselnd am
Donnerstag 16.30 oder 17.30 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Kirchenmusik im Gemeindehaus  
Montag
Dienstag

19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene
19.45 Uhr Chor

Kindergottesdienst Kigo Plus! 
10.00 Uhr Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche - Sonntag, 01.03. und 15.03.2020
Die Termine nach den Osterferien entnehmen Sie bitte den kirchlichen 
Nachrichten in der Tagespresse.

Frauenabend 

von 19.00 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus.
Freitag, 17. April 2020
Freitag, 08. Mai 2020
Freitag, 12. Juni 2020
Die Auferstehungskirche lädt dazu alle Frauen ein.

Die Ahnfrauen im Stammbaum Jesu – eine 5-tägige Entdeckungsreise

Kennen Sie Tamar, Rahab oder Batseba? Rut vielleicht schon. Das Matthäus-
Evangelium beginnt mit einer Aufzählung der Vorfahren von Jesus. Darunter 
sind diese vier Frauen und Maria, seine Mutter. Sie alle sind mutige und 
unkonventionelle Frauen. Ein roter Faden, schnell geknüpft in einer Woche, 
verbindet die Schicksale der Ahnfrauen mit Jesus und mit uns.

Alle Frauen sind herzlich zu dieser täglichen, 1-stündigen Entdeckungsreise 
eingeladen, die zu einem gemeinsam gestalteten Gottesdienst (nicht nur für 
Frauen) in der Auferstehungskirche führt.

Mo-Fr, 30. März - 03. April, täglich 18.00 Uhr, Gemeindehaus
So, 05. April, 11.00 Uhr, Gottesdienst Auferstehungskirche

Info zur Arbeit mit Frauen: Frauke Möller
Ehrenamtlich beauftragt im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven
Tel. 46 42 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de

               „Frühlings-Café“ im Gemeindehaus der Auferstehungskirche
               Sonntagnachmittag, ab 15.00 Uhr - 08. März
               Sonntagnachmittag, ab 15.00 Uhr - 19. April©2013 
Stefan Lotz, 
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.auferstehung-bremervoerde.de

Gottesdienste März 2020—Mai 2020999
01.03. 11.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfirmanden - P. Rosenfeld
08.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - Lektor Böhnke
13.03. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang - P. Rosenfeld
15.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Chor - P. Rosenfeld
22.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Preuß
29.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) - Sup. Helmers
05.04. 11.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von Frauen - Lektorin Möller 
09.04. 16.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 

im Seniorenzentrum Am Hang – P. Rosenfeld
12.04. 11.00 Uhr Ostersonntag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 

- P. Rosenfeld
19.04. 11.00 Uhr Gottesdienst - Prädikantin in Ausb. Gaelings
26.04. 11.00 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) - P. Rosenfeld 
03.05. 11.00 Uhr Gottesdienst – P. Dreytza
10.05. 11.00 Uhr Gottesdienst – P. Rosenfeld
15.05. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang - P. Rosenfeld
17.05. 11.00 Uhr Gottesdienst – P. Rosenfeld
24.05. 11.00 Uhr Gottesdienst – P. Schäfer
31.05. 11.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 

- P. Rosenfeld

Gemeinsame Gottesdienste
06.03. 19.00 Uhr In der katholischen Kirche: 

Gottesdienst am Weltgebetstag, gestaltet von Frauen
10.04. 11.00 Uhr In der Auferstehungskirche 

Karfreitag: Gemeins. Gottesdienst m. Beichte und 
Hl. Abendmahl (Traubensaft)

13.04. 11.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche 
Ostermontag: Ökumenischer Gottesdienst

21.05. 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt: 
Gottesdienst im Bürgerpark mit Posaunenchor und 
Heimatlicher Vereinigung Steen Eek - P. Rosenfeld, P. Schäfer

01.06. 11.00 Uhr Am Krankenhaus: Ökumenischer Gottesdienst
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.liborius-bremervoerde.de

Gottesdienste März 2020—Mai 2020
01.03. 9.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst KU 8 

- Diakon Bütepage, Diakonin Meyer
01.03. 19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Heaven live“ 

- Diakon Bütepage und Team
08.03. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe - P. Rosenfeld
12.03. 20.15 Uhr Gottesdienst „Primetime“ - Diakon Bütepage und Team
15.03. 9.30 Uhr Gospelgottesdienst - P. Dreytza und Gospelchor „Joyful Voices“
21.03. 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich
22.03. 9.30 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Posaunenchor und P. Preuß
29.03. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - Sup. Helmers
05.04. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dreytza
06.04.
07.04. 
08.04.

19.00 Uhr 
19.00 Uhr
19.00 Uhr

Passionsandacht 
Passionsandacht
Passionsandacht

09.04. 19.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
10.04. 15.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) und Kantorei
12.04. 5.30 Uhr Osternachtgottesdienst mit Taufgedächtnis 

- Sup. Helmers und Kantorei; anschließend Osterfrühstück
12.04. 9.30 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 

- P. Rosenfeld
12.04. 10.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst in Fahrendorf 

- P. Dreytza und Posaunenchor
19.04. 11.30 Uhr Familiengottesdienst „Sonntags halb zwölf“ 

- Diakon Bütepage und Team
26.04. 14.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung von P. Gerhard Schäfer 

- Sup. Helmers, Posaunenchor und Kantorei; anschließend Empfang
03.05. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dreytza
09.05. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft) 

- Diakon Bütepage, Diakonin Meyer
10.05. 9.30 Uhr Konfirmation - Sup. Helmers, Diakon Bütepage 

mit Gospelchor „Joyful Voices“ und Posaunenchor
14.05. 20.15 Uhr Gottesdienst „Primetime“ - Diakon Bütepage und Team
16.05. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft) 

- Diakon Bütepage, Diakonin Meyer
17.05. 9.30 Uhr Konfirmation - P. Dreytza, Diakon Bütepage und Kantorei
24.05. 9.30 Uhr Gottesdienst
31.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - Sup. Helmers
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Wir laden ein

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Chöre im Ludwig-Harms-Haus
Info: Kirchenbüro Tel. 31 46 E-Mail: imke.rasch@web.de
Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius
Dienstag 15.00 Uhr

16.00 Uhr
Spatzenchor
Kinderkantorei 

1. und 2. Schuljahr 
ab 3. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr Singmäuse 
Freitag

19.00 Uhr

Gospelchor „Joyful Voices“ probt am:
13. März, von 18.30 bis 20.00 Uhr
20. März, 27. März, 17. April, 24. April, 08. Mai, 
15. Mai und 29. Mai

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus 
Info: Christine von Stryk Tel. (0 47 64) 8 10 97 90
Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius
Hauskreise Diakon Henning Bütepage

Karin Koch
Tel. 7 40 40
Tel. 21 63

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
Info: Diakon Henning Bütepage (01 71) 194 92 46
Dienstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre
Sonntag 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“

KimiKi Die Kirche mit Kindern
trifft sich in der 
Brackmannstraße 5b, im
„ B o n h o e f f e r h e i m “ , 
samstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr. Bringt bitte 
Hausschuhe mit.

Termine: 
14. März 2020
16. Mai 2020
13. Juni 2020

Ansprechpartnerin:
Christhild Bütepage, Tel. 7 03 96

Die Kinderkirche Fahrendorf - Pausiert -

Kirchenbus St. Liborius - 
an jedem ersten Sonntag im Monat
Abfahrt: 9.00 Uhr an der ehemaligen
Gaststätte Harms in Fahrendorf
Info: Ralf Baatz, Tel. 0 47 61 / 12 71 © St. Jeschke/DRK 
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Stiftung Pro Liborius & Auferstehung

Die ehemaligen und die neuen Mitglieder der Stiftung Pro Liborius & Auferstehung. Vordere Reihe v.l.n.r: Ulrich Dietrich, 
Adolf Doberstein, Christa Rademacher, Kurt Arnhold, Henrik Matthias, Esther Ockuhn, Herbert Brokering, Meike Siems,
Elena Schweiz. Hintere Reihe v.l.n.r: Peter Matthiesen, Pascal Prigge, Wilhelm Helmers, Horst Horlboge, Volker Rosenfeld
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Im Gottesdienst am 1. Sonntag nach 
Epiphanias wurden im gemeinsamen 
Gottesdienst der Kirchengemeinden 
Auferstehung und St. Liborius die 
bisherigen Kuratoriumsmitglieder der 
Stiftung Pro Liborius & Auferstehung 
verabschiedet. 
Über viele Jahre hatten die 
ausscheidenden Mitglieder die 
Geschicke der Stiftung tatkräftig 
geprägt, bewährte Initiativen 
fortgeführt und neue Ideen reifen 
lassen. Mit einer Satzungsänderung 
ist nun zugleich auch eine 

Neukonstituierung der Gremien nötig 
geworden. Das Kuratorium beginnt 
nun mit neuen Aufgaben und neuen 
Personen seine Arbeit, um auch 
weiterhin durch die Stiftung den beiden 
Kirchengemeinden finanziell zur Seite 
zu stehen.
Pastor Rosenfeld und Superintendent 
Helmers dankten im Rahmen des 
Gottesdienstes allen Beteiligten und 
wünschten zugleich Gottes Segen für 
das neue Gremium.
Wilhelm Helmers
Superintendent

Neues aus der Stiftung „Pro Liborius & Auferstehung“
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Am Sonntag, dem 12.12.1999 
wurde Pastor Volker Rosenfeld in der 
Auferstehungskirche feierlich in sein 
Amt eingeführt. Damals war noch 
nicht abzusehen, was mit Hilfe seiner 
Ideen und seiner Tatkraft alles in den 
folgenden 20 Jahren Realität werden 
sollte. Das Hospiz, die Kindertages-
stätte Sternenlicht, der Stadtteilladen, 
regelmäßige Bergwanderungen und die 
Region Liborius & Auferstehung mit der 
gemeinsamen Stiftung sind nur einige 
Beispiele. Wir sind der Meinung, dies 
ist ein guter Anlass, einmal herzlich 
Danke zu sagen. Wir freuen uns auf die 
kommenden 20 Jahre!
Dein Kirchenvorstand 
Auferstehungskirche

20 Jahre Pastor in Auferstehung
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Auferstehung berichtet

Pastor Volker Rosenfeld, hier bei einer Rast während der 
Alpenwanderung 2009

Kindergottesdienst in der St.-Liborius-Gemeinde

Josef und seine Brüder

Eine sch
recklich nette Familie

Frühstück + Spiele +

Lieder + Kreatives

Kostenlos
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Fragen:04761 / 70396Für Kinder ab 5 Jahre
Samstags: 

14.03., 13.05.
9.30 - 11.30 Uhr
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Evangelische
Kindertageseinrichtung 
Sternenlicht

Leitung:
Birgit Döscher
Stellv. Leitung:
Jessica Lochter

Ev. Kita Sternenlicht
Neues Feld 64
27432 Bremervörde
Tel. 30 79
kitasternenlicht@ewetel.net

Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag	 9.30	bis	15.00 Uhr
Mittwoch	10.00	bis 	12.00 Uhr
Freitag	 10.00	bis 	12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
Kindergarten
(3 Jahre bis 6 Jahre)
	 7.30 bis 13.00 Uhr
Krippe 
(1 Jahr bis 3 Jahre)
	 7.30 bis 13.00 Uhr
Familiengruppe 
(1 Jahr bis 6 Jahre)
	14.00 bis 18.00 Uhr

Sie kennen unser Haus noch 
nicht? 
Dann lade ich Sie zu einem 
Rundgang ein! 
Bitte vereinbaren Sie dazu 
einen Termin mit mir.

Einige Veränderungen im 
neuen Jahr

Im Dezember haben wir unsere 
langjährige Kollegin Frau Sigrun Meyer 
mit einem Gottesdienst in den Ruhestand 
verabschiedet. 
Frau Sigrun Meyer stand uns jahrelang 
tatkräftig zur Seite und hat uns mit ihren 
kreativen Ideen verzaubert.
Wir, die Großen und Kleinen der Kita 
Sternenlicht, wünschen Frau Sigrun Meyer 
weiterhin alles Gute.

Für die Kinder stand im neuen Jahr auch 
gleich ein großes Projekt auf den Plan. Mit 
unterschiedlichen Holzbalken haben die 
Kinder tolle Häuser gebaut (Foto unten). Sie 
durften sägen, schleifen, bohren und ihre 
eigenen Häuser individuell bemalen.
Jessica Lochter

© Kita Sternenlicht

Evangelische Kindertageseinrichtung Sternenlicht
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Leitung:
Anke Burfeind-Behnken
Stellv. Leitung: Vanessa Busch
Evangelischer Kindergarten
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2 
27432 Bremervörde
Tel.: 3362
E-Mail-Adresse:
info@kita-st-liborius.de
http://www.kita-st-liborius.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
Vormittagsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr
verlängerte Öffnungszeiten
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen

Integrationsgruppe: 
  7.30 bis 13.00 Uhr

Ganztagsgruppe:
 7.30 bis 17.00 Uhr
 
Nachmittagsgruppe:
13.15 bis 18.15

Öffnungszeiten Krippe
  7.30 bis 13.00 Uhr

....................................................
Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen.

Montag, 02.03.2020
Wochenanfangskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45-17.15 Uhr

Freitag, 06.03.2020
Wochenschlusskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30-12.00 Uhr

Donnerstag, 02.04.2020
Osteressen

Freitag, 03.04.2020
Studientag der Fachkräfte

Montag, 06.04.2020 – 
Donnerstag, 09.04.2020
Osterschließung

Freitag, 08.05.2020
Wochenschlusskreis im Kindergarten
Beginn: 11.30-12.00 Uhr

Freitag, 08.05.2020
Übernachtung der schulpflichtigen 
Kinder

Montag, 11.05.2020
Wochenanfangskreis im Kindergarten
Beginn: 16.45-17.15 Uhr

Donnerstag, 14.05.2020 und 
Freitag, 15.05.2020
Fototermin

Termine September - November  
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Kindergarten St. Liborius

Junge, 5 Jahre, 6 Monate alt: 
„Er ist bestraft worden, Jesus ist 
gestorben, er wurde an ein Kreuz 
genagelt, dann in ein Grab getan. 
Die haben mit einem Stein das 
Loch zu gemacht, Jesus ist dann 
auferstanden. Ich weiß das alles, weil 
wir im Kindergarten ein Kino gemacht 
haben, wo Jesus gestorben war und 
wieder auferstanden ist, ein Engel hat 
erzählt, dass er auferstanden ist. Weil 
der Osterhase kommt und Ostereier 
bringt.“

Mädchen, 4 Jahre, 5 Monate alt:
„Wegen Jesus ist aufgestanden.“

Junge, 2 Jahre, 7 Monate alt:
„Osterfeuer“

Mädchen, 5 Jahre, 4 Monate alt:
„Jesus ist gestorben und wieder 
aufgewacht.“

Junge, 6 Jahre, 2 Monate alt:
„Weil Jesus aufgestanden ist.“

Mädchen, 5 Jahre, 2 Monate alt:
„Wo der Eier versteckt, der Osterhase. 
Ein Kreuz, weil Jesus gestorben ist. 
Dann ist er wieder aufgewacht, sein 
Vater war Gott.“

Junge, 5 Jahre, 9 Monate alt:
„Da kommt da was der Osterhase. 

Der bringt Schokoladeneier. Da hängte 
Jesus drauf, auf dem Kreuz. Dann war 
Jesus wieder aufgewacht.“

Junge, 5 Jahre, 4 Monate alt:
„Weil die anderen Menschen Jesus nicht 
geglaubt haben und Jesus  ans Kreuz 
genagelt haben. Er ist gestorben. Weil 
sein Papa Gott, ihn hochgezogen hat.“

Junge, 5 Jahre, 5 Monate alt:
„Weil der Osterhase immer die 
Geschenke bringt und das ist nett. 
Jesus ist gestorben. Dann war er bei 
Gott, Gott ist sein Vater.“

Zwei Jungs 5 Jahre, 4 Monate und 
5 Jahre, 10 Monate alt:
„Da ist Jesus doch gestorben. Wegen 
den Männern, die ihm nicht geglaubt 
haben, dass er Gottes Sohn ist. Am 
Kreuz doch.“

In der Osterzeit findet bei uns 
traditionell ein Osteressen statt.
Wir setzen uns, genau wie Jesus es 
mit seinen Jüngern machte, an einen 
Tisch.“
Wir zünden eine Kerze an, sprechen 
ein Gebet und singen das Lied: 
„Miteinander essen.“ Anschließend 
trinken wir zusammen Traubensaft und 
teilen das Brot (einen Osterzopf).
Vanessa Busch

Ostern?
Warum feiern wir eigentlich Ostern?
Dazu habe ich die Kinder befragt und 

diese tollen Antworten erhalten:
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Jugendseite

Konfis Überfallen Berensch

Vom 31. Januar bis 
zum 04. Februar 
2020 haben wir 
mit den anderen
Konfi s den Dünenhof 
in Berensch über-
fallen. Wir haben 
laut gesungen, 
während wir wild

durch die Gegend tanzten. Außer-
dem haben wir während einer 
Nachtwanderung den örtlichen 
Bewohnern den Schlaf geraubt. Die 
einzige Zeit, in der fast alle ruhig waren, 
war während der täglichen Shows und 
bei den Programmpunkten zum Thema 
Abendmahl. An den Abenden wurden 
Shows von den Mitarbeitern gestaltet, 

bei denen jedes Mal zwei Teams mit 
je zwei Konfi s sich einer Aufgabe 
stellen mussten (z.B. Quiz, über 
Colakisten laufen, Playmobilfi guren 
mit NERF-Shootern abschießen). Es 
gab eine Kiste Namens „Böx“, in die 
wir spannende Herausforderungen 
oder Nachrichten  an andere Konfi s 
oder Mitarbeiter schicken konnten. Wir 
haben eine Tanzchoreografi e zu dem 
Lied „Stop, wait a minute“ einstudiert. 
Am letzten Abend haben wir ein 
Abendmahl mit Traubensaft und Brot 
gefeiert. Am letzten Vormittag feierten 
wir  einen Gottesdienst und mittags 
haben wir uns auf den Heimweg nach 
Bremervörde gemacht.
Anneli, Anja, Anna

Anneli, Anna, Anja

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Diakon Henning Bütepage auf der Freizeit 2020 in Berensch

© H. Bütepage

© H. Bütepage
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Jugendseite  

Sommerfreizeit
der Ev. Jugend St. Liborius
08. - 22. August 2020

Majblommegården
Tvärred - Schweden

Jugendliche 
ab 14 Jahre

Infos bei Diakon 
Henning Bütepage
01 71 / 194 92 46

© H. Bütepage - Sommerfreizeit 2014 in Schweden

Besondere Termine
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Diakonische Hilfe
BREMERVÖRDE

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“
Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Hanna Rupsch und 
Dr. Claudia Zimmermann, die Ihnen 
Auskunft erteilen können.
Tel. (01 75) 8 51 36 63

Kontaktdaten - Gabendank

Gabendank Auferstehung
November 2019–Januar 2020

Kollekten 2.354,48 €
Diakonische Gaben 211,49 €
eigene Gemeinde 615,59 €
Gottesdienst im 
Seniorenzentrum

12,01 €

Beerdigungsdank 500,00 €
Dank Goldene Hochzeit 100,00 €
Geburtstagsdank 90,00 €
Herbst-Café 362,60 €
Kirchenmusik 206,33 €
Konzert "Viddel 12" 1.228,98 €
Spendendose 
Stadtteilladen

373,62 €

Seniorennachmittag 243,50 €
Insgesamt: 6.298,60 € 

Ambulanter Hospizdienst 
Bremervörde Zeven
Engeoer Wäldchen 2, 
27432 Bremervörde 
Christa Schmidt und Elsabeth Horlboge 
sind ständig zu erreichen unter
Tel. (01 60) 90 33 06 85 
E-Mail: info@hospizdienst.org 
Internet: www.hospizdienst.org

Vielen lieben 

Gabendank St. Liborius
November 2019–Januar 2020

Kollekten 8.312,53 €
Diakonische Gaben 485,42 €
eigene Gemeinde 791,88 €
Bibelstunden 136,40 €
Traudank 76,97 €
Beerdigungsdank 250,00 €
Geburtstagsdank 40,00 €
Dank Jubelhochzeit 180,00 €
Brot für die Welt 92,00 €
Posaunenchor 180,00 €
Seniorengeburtstagsfeier 226,90 €
„Off ener Nachmittag“ 184,70 €
Jugendgottesdienst 
"Heaven live"

47,57 €

Jugendarbeit 861,45 €
Gottesdienst "Primetime" 641,96 €
"Liborius klingt" 
(Orgelsanierung) aus der 
Spendensäule

302,08 €

Kirchenbus 6,00 €
Insgesamt: 12.815,86 € Dank !

BERATUNGSZENTRUM
Bahnhofstraße 7

27432 Bremervörde
Tel: 99 35 - 0 

Fax: 99 35 - 35
diakonisches.werk@kkbz.de

www.diakonie-brv.de

Lebens- & Paarberatung
Schuldnerberatung
Kurenberatung
Schwangerenberatung
Sozialarbeit
Mediation 
Wellcome
Trauerberatung
Kollegiale Praxisberatung
Flüchtlings- und Migrantenberatung
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FÜr Senioren

    Senioren-Geburtstagsfeier im Ludwig-Harms-Haus
Montag, 09. März um 15.00 Uhr

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im Dezember, Januar oder 
Februar Geburtstag feiern konnten, zu einem gemütlichen Nachmittag 

mit Kaff ee, Kuchen und Programm ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Info: Irma Mahler, Tel. 25 81

Seniorennachmittage im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

in der Regel immer der erste Montag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr

 Mo, 02. März 2020 Diakonin Susanne Decker-Michalek
   referiert zum Thema „Märchen“
 Mo, 06. April 2020 Kaff eetrinken und anschließende
  Abendmahlsfeier
 Mo, 04. Mai 2020 Seniorennachmittag

         Off ener Nachmittag im 
Ludwig-Harms-Haus

Unsere Senioren sind herzlich 
eingeladen zum Off enen Nachmittag, 
der in der Regel am 1. Montag im Monat 
von 14.30 bis 16.30 Uhr stattfi ndet. 

Termine:
Mo, 02. März 2020
Mo, 06. April 2020 - mit Abendmahl
Mo, 04. Mai 2020

Ansprechpartnerin: 
Birgit Meyer, Tel. 31 46

 Öff nungszeiten Kirchenbüro

Auferstehung: Tel. 56 63

Mittwoch 8.00 bis 10.00 Uhr
Freitag 14.30 bis 16.30 Uhr

Wissenswertes über die Kirchengemeinde 
Auferstehungskirche erfahren Sie unter 
www.auferstehung-bremervoerde.de

Öff nungszeiten Kirchenbüro 

St. Liborius: Tel. 31 46

Montag 9.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlich willkommen auf unserer Website 
www.liborius-bremervoerde.de 
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Aus dem Kirchenbuch: Auferstehung und St. Liborius 

Ehejubiläum?

Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit oder ein noch höheres 
Ehejubiläum? Ihre Pastoren von 
St. Liborius und Auferstehung 
kommen gern zum Gratulieren. Bitte 
geben Sie uns rechtzeitig Bescheid. 

Rufen Sie uns an!
Auferstehungskirche: 
Pastor Volker Rosenfeld, Tel. 56 50
St. Liborius: Kirchenbüro, Tel. 31 46

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir in der 
Internetausgabe personenbezogene Daten nicht.

Wichtiger Hinweis für Sie!
Die Kirchenvorstände von 
Auferstehung und St. Liborius 
veröffentlichen besondere 
Geburtstage (80, 85 und alle 
Geburtstage ab 90) sowie 
kirchliche Trauungen, Taufen, 
Konfirmationen, Ehejubiläen und 
kirchliche Bestattungen in der 
Gemeindezeitung „Schaufenster“. 
Kirchenmitglieder, die dies nicht 
wünschen, können das dem 
Kirchenbüro schriftlich mitteilen. 

Die Mitteilung muss bis 
spätestens Donnerstag, 

23. April 2020, 
dem Kirchenbüro vorliegen.

© www.BilderBox.com 
Foto: Wodicka

© B. Schröder
Frühlingserwachen - Ahornblüte



31

Gedenk- und Lernort - Lager Sandbostel

Ein Zeichen gegen das Vergessen

75 Jahre ist es her, 
dass britische Truppen 
am Nachmittag des 
29. April 1945 das 
Stalag X B, das 
Kr iegsgefangenen- 
und KZ-Auffanglager 
Sandbostel, befreit 
haben. Mit den 
Erfahrungen der Befreiung des 
KZ Bergen-Belsen konfrontiert, 
bezeichneten die Briten das Lager in 
Sandbostel als „minor Belsen“, das 
kleine Bergen-Belsen. Neben den KZ-
Häftlingen aus zahlreichen Nationen 
waren es u.a. die sowjetischen 
Kriegsgefangenen, deren Leiden jetzt 
ans Tageslicht kamen. 
Seit 2013 ist das ehemalige Lager 
eine national und international 
anerkannte Gedenkstätte. Menschen 
weltweit kommen an diesen Ort, um 
u.a. die Geschichte ihrer Familie und 
Freunde zu erforschen. Daneben 
sind es vor allem Schulklassen und 
Konfirmandengruppen, die an die 
Gedenkstätte kommen und eines 
der zahlreichen Programmkonzepte 
auswählen, die den historischen Ort 
und dessen aktuelle und zukünftige 
Dimension zu einem wichtigen 
außerschulischen Lernort machen. 
Die ev.-luth. Landeskirche Hannover 
gab diesem Gedenk- und Lernort 2018 
zudem die Bezeichnung Friedensort. 
Ein Ort also, der dem Nachdenken und 

Arbeiten für einen gerechten Frieden, 
Möglichkeiten der Partizipation aufzeigt 
und einfordert. Die Stiftung Lager 
Sandbostel und die kirchliche Friedens- 
und Gedenkstättenarbeit laden Sie/
laden dich herzlich ein zum 75. Jahrestag 
der Befreiung des Kriegsgefangenen- 
und KZ-Auffanglagers Stalag X B
Sandbostel. Die Feierlichkeiten am
29. April beginnen auf der 
Kriegsgräberstätte in Sandbostel um 
16.00 Uhr. Anschließend folgt um 
17.30 Uhr eine weitere Veranstaltung 
in der historischen Lagerküche auf dem 
Gelände der heutigen Gedenkstätte 
Lager Sandbostel (Foto). Der Tag 
endet mit einer Kranzniederlegung 
vor und einer Friedensandacht in der 
Lagerkirche. Der niedersächsische 
Ministerpräsident Stephan Weil wird 
u. a. unter den Gästen sein. Mit ihm 
und Ihnen/Dir würden wir gerne 
am 29. April zusammenkommen 
und damit auch ein starkes Zeichen 
gegen das Vergessen setzen wollen. 
Michael Freitag-Parey

© Andreas Ehresmann
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Was giBt es sOnst nOch?

Das 10. Internationale Work for peace – 
Camp in Sandbostel an der Gedenkstätte 
und in der Freizeit- und Begegnungsstätte 
Oese ist ein buntes Come together für 
Leute zwischen 16 und 22 Jahren. Für 
knapp zwei Wochen kommen Jugendliche 
aus vielen Ländern Europas und darüber 
hinaus zusammen und leben, arbeiten, 
feiern und glauben gemeinsam. Work 
steht für gemeinsam etwas tun. 
Anpacken. Peace für gemeinsam für den 
Frieden. Gegen das Vergessen. Gegen 
rechts. Für Versöhnung. Camp steht für 
ein fröhliches Miteinander, Begegnungen, 
richtig viel Zeit, gemeinsam unterwegs 
sein ... an der Nordsee, in Hamburg und 
Bremen, mit den Kanus auf der Oste. 

Und das alles international und querbeet. 
Ohne Grenzen. Leute von überall her. 
Mitten im Sommer. Und am besten mit 
Ihnen und dir mittendrin. Dazu laden 
wir Sie und dich ein, z.B. an unserem 
Familientag am Samstag, dem 18. Juli 
teilzunehmen. Unser Wunsch ist es, für 
jeweils zwei Teilnehmende des Camps 
eine Familie zu finden, die in der Zeit 
von 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr gemeinsam 
mit unseren Gästen einen Tag in Ihrer/ 
in deiner Familie verbringt. Wahlweise 
können die Jugendlichen natürlich auch 
bereits am Freitagabend in Ihre/deine 
Familie kommen oder z.B. am Samstag 
länger oder auch über Nacht bis Sonntag 
bleiben. Wenn Interesse besteht, melden 
Sie sich/melde dich bei: m.freitag-
parey@stiftung-lager-sandbostel.de
Weitere Informationen zur Befreiungsfeier 
und dem Intern. Work for peace – Camp: 
www.stiftung-lager-sandbostel.de
Michael Freitag-Parey

Der Abendgottesdienst „Primetime“ 
findet immer am zweiten Donnerstag 
im Monat statt und beginnt zur besten 
Zeit um 20.15 Uhr. Ab 19.30 Uhr ist die 
Kirche geöffnet und du kannst andere 
zum Klönen finden oder auch noch 

einen Moment der Ruhe genießen. Das 
Empfangsteam hat immer Getränke 
vorbereitet. Die St.-Liborius-Kirche 
erstrahlt in neuem Licht und bietet eine 
schöne Atmosphäre. Um 20.00 Uhr 
beginnt die St.-Liborius-Band „Water 
and Wine“ mit dem Vorprogramm und 
lädt zum Mitsingen ein.

Termine „Primetime“ ... Die Zeit nehm‘ ich mir!
12. März 2020
14. Mai 2020
11. Juni 2020
09. Juli 2020

10. September 2020
08. Oktober 2020
12. November 2020
10. Dezember 2020
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